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Dritter Bauabschnitt der straßenbahnlinie 4
von Bremen Borgfeld bis Landesgren;z;e

.

Sachdarstellunt:1:

Zwischen der Gemeinde LilIenthai und der Stadtgemeinde Bremen wurde im April
2006 die DurchfUhrungsverelnbarungfür die GemalnschaftsprojekteRealisierung der
Ortsenttastungsstraße Lilienthai (2. Bauabschnitt) und Verlängerung der
Straßenbahnlinie4 nach Lilienthai Falkenberg (3. B.auabschnitt)geschlossen (siehe
Vorlage für die Deputation für Bau und Verkehr, Nr. 16/529 (S) vom 10.04.2006).
Darin wurde vereinbart, beide Maßnahmen bis Ende des Jahres 2010 fertig zu
stellen.

Mit dem Bau des grenzüberschreitenden 2. Bauabschnitts der Ortsentlastungsstraße
Lilienthai wurde vereinbarungsgemäß im April 2008 begonnen.

Der Baubeginn der Verlängerung der Straßenbahnllnie 4 (3.BA) hat sich hingegen
verschoben. r;ntgegen dem in der DurchfOhrungsvereinbarung genannten Baubeginn
Juli 2008 wird nun von einem, Baubeginn September 2009 ausgegangen,
vorbehaltlich weiterer möglicher Verzögerungen (z.B. Klagen gegen den
Planfeststellungsbeschluss ).

Die bislang eingetretene Zeitverzögerung hat im Wesentlichen folgende Ursachen:

" Die notwendige Überarbeitungder Planfeststellungsunterlagendauerte länger
als angenommen, da die Abstimmung der Planung in Lilienthai einen großen
Zeitbedarl hatte,

. Verlängerung des Planfeststellungsverfahrens durch eine von Bremen ins
laufende Planverfahren eingebrachte Planänderung im Bereich Borgfelder
Allee.

. Die Gemeinde Lilienthai sah sich nicht in der Lage, vor Entscheidungweiterer
wesentlicher Grundlagen (z.B. KalKulation der Zuschusshöhe für die
Verkehl'5bedienung in Lilienthai, Entscheidung zur Wahl der beabsichtigten
Gesellschaftsform für die Erstellung der notwendigen Infrastruktur in Lilienthai).
die als nächstes anstehende Vergabe weiterer Planungsaufträge
durchzuführen.
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